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Ungewöhnliches Hochwasser beschäftigt uns in diesen Tagen. Gott sei Dank scheint es hier 
bei uns abzuklingen, während andere Regionen in Deutschland viel härter betroffen waren  
und sind von diesen ungewohnten Fluten. Ob das Wetter und das Klima verrücktspielen 
oder einfach nur die Natur bestimmten Gesetzmäßigkeiten folgt, das mag einmal dahin ge-
stellt sein. Was aber jedes Hochwasser neu beweist, ist die Hilfsbereitschaft unter Nachbarn 
und Freunden, wenn es soweit ist.  
Notsituationen lernen und lehren uns zusammenzurücken. Notsituationen machen Kräfte 
frei, um eine Herausforderung gemeinsam zu bestehen. Ähnliches geschieht auch zurzeit in 
der Kirche von Trier. Wir haben auch eine Notsituation – zu wenig Priester, um alle Bedürf-
nisse und Wünsche der über 900 Pfarrgemeinden zu erfüllen. Strukturmaßnahmen und 
Strukturreformen durch den Bischof haben zwar die zu besetzenden Stellen auf 167 Pfarrei-
engemeinschaften reduziert, aber der Bischof muss dann noch die 167 Pfarrer finden, die 
mit hoher Managereffezienz und Managementkompetenz dann diese Großpfarreien mit zum 
Teil zwanzigtausend Katholiken und einer Schar von Mitarbeitern führen und leiten. Auch 
hier bei uns ist das jetzt ja angedacht, dass die  fünf Bopparder Pfarreien  zusammengeführt 
werden und damit auch eine Größe von ca. 11000 Katholiken bilden, für die der Bischof zwei 
Priester zur Verfügung stellt. Wir haben zurzeit noch das große Glück, dass wir hier Reser-
ven und Ressourcen haben, die andernorts schon längst keine Selbstverständlichkeit mehr 
sind. Pastor, Kaplan, Vikar, Pensionäre, Diakon und Gemeindereferentin, Pfarrsekretärin-
nen, Küster und Organisten im Hauptberuf. Wir spüren von der Notsituation noch recht we-

nig, aber es ist  dringend erforderlich, dass wir uns auf die her-
anrollende  „Flutwelle“ des Seelsorgermangels einstellen. Die 
Pfarreine müssen zusammenrücken, sich gegenseitig in den 
Blick nehmen und sich solidarisch zeigen. Wenn diese Heraus-
forderung verpasst wird, wird  diese „Flutwelle“ uns überrollen. 
Vielleicht muss es sogar geschehen, damit manche wach wer-
den und begreifen, worauf es ankommt. Nur am Bewährten 
festhalten, wird dann nichts mehr nützen. Manchmal muss der 
Keller oder das Wohnzimmer ausgeräumt werden. Manchmal 
muss von Grund auf neu bedacht werden, was  für die Zukunft 
möglich ist. 
Ich wünsche mir, dass der Pfarreienrat und auch der Kirchen-
gemeindeverband stärker schauen, was jetzt angesagt ist. Es 
wird um wichtige Weichenstellungen gehen. Ich wünsche mir 
aber noch mehr, dass Sie alle, die  das  hier jetzt gelesen ha-

ben, auch solidarisch werden wie die Nachbarn beim Hochwasser und einfach  vorbei-
schauen in der Kirche und der Gemeinde, wo Sie gebraucht werden und wo Sie mithelfen 
können, dem Glauben auch heute und morgen eine Zukunft zu bieten. Glaube ist schön und 
wichtig- und unsere Stadt braucht unser Zeugnis. Die Karmeliterkirche ist auf dem normalen 
Weg nicht mehr zugänglich – das Hochwasser  zwingt, neue Wege zu suchen.  

 
 
 
 

Hermann-Josef Ludwig   Dr. Fritz Köster   Konrad Lisowski 
Dechant    vicarius cooperator   Kaplan 

 
 
 

Ingrid Falke     Bernd Hammes       
Gemeindereferentin    Diakon     
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Zum Rosenkranzgebet laden wir ein: 

Boppard an allen Tagen – außer dienstags – jeweils um 18:30h bzw.  
 ½ Stunde vor Beginn der Abendgottesdienste.  
Bad Salzig samstags um 17:30 Uhr vor der Vorabendmesse  
 
 

Freitag, 07. Juni – Heiligstes Herz Jesu 
Boppard 11:00h  Festmesse in der Kapelle des Gemeindezentrums  
  St. Michael 
Bad Salzig 18:30h Hl. Messe mit sakramentalem Segen; 1.Jg. für †Agnes 

Grass; zu Ehren des Hl. Herzen Jesu  –  für †Christine 
Bornhofen, geb. Valerius  

 
 
Samstag, 08. Juni – Unbeflecktes Herz Mariä 
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Gemeindezentrums  
  St. Michael  
 15:30h Beichte in der Karmeliterkirche 
 
 

SONNTAG, 09. Juni – 10. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 08. Juni 

 
Boppard 18:00h Vorabendmesse für Leb. †† der Fam. Kollmar 
  und Nass; 4. Jahrged. für † Karin Nass, geb.  
  Kollmar; für Leb. und †† der Fam. Graß und   
  Pistorius; für †Josefine Neiser,für †Bruno Kipping 
  6-Wochenamt für †Dr. Josef Schmidt,  
  6-Wochenamt für †Hans Kersting,  
  6-Wochenamt für †Maria Roll,  
  6-Wochenamt für †Dr. Jürgen Ternus 
Bad Salzig 18:00h Vorabendmesse; 2.Seelenamt für †Renate Bock; 1.Jg. für 

†Joachim Bock; 1.Jg. für †Josef Graeff; für Leb. und 
††des Jahrgangs 1933/34; 3.Jg. für †Katharina Neier und 
für leb. und ††Angeh.; für ††Ehel. Georg Wallenstein 
und  †Sohn Manfred; für †Josef Bock, †Robert Runkel 
und leb. und ††Angeh.; für †Sonja Salzig und leb. und 
††Angeh.; für ††Ehel. Hans und Irene Becker; für 
††Ehel. Georg und Margarete Bach und †Schwiegersohn 
Toni Neef   
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Sonntag, 09. Juni 

 
Boppard 10:15h Hochamt für die Pfarrei 
 18:30h Hl. Messe für Leb. und ††der Fam. Peter und 

 Elisabeth Staden; 1. Jahrged. für †Heinz Buch; für 
†Wladislaus Brumowski & †Rita Brumowski 

Weiler 09:00h   Hl. Messe 
Hirzenach 10:15h Hochamt; 2. Seelenamt für †Alois Carbach; 1.  

 Jahrged. für †Alexander Frohs; für †Oliver  
 Förster; für ††Geschwister Hans-Josef und  
 Michael Carbach und †Siegfried Vogel; für ††  

 Ehel. Heinrich und Margarethe Belzer; für †† Geschwis-
ter Hermann und Cäcilia Friesenhahn. Für 18:00h hat sich 
eine Gruppe (Tandaradei) zu einem Konzert angemeldet. 
Näheres wird noch bekannt gegeben. 

 
Montag, 10. Juni – Montag der 10. Woche im Jahreskreis 
Boppard 10:00h  Hl. Messe;  
  Für Leb. und ††der Ritter Beyer Nachbarschaft 
 
Dienstag, 11. Juni – Hl. Barnabas 
Boppard 08:30h Laudes 

Bad Salzig 19:00h  Hl. Messe; für †Ursula Tiemann  
 
Mittwoch, 12. Juni – Mittwoch der 10. Woche im Jahreskreis 
Boppard 10:00h Hl. Messe in der Kapelle im Wohnstift zum  
  Heiligen Geist Belgrano 
 18:30h Segnung des neuen Antonius Kreuzes, anschl. 
 19:00h Vesper und Hl. Messe; für †Willy Dillmann;  
  für Leb. und †† der Antonius Nachbarschaft;  
 
Donnerstag, 13. Juni – Hl. Antonius von Padua 
Boppard 08:30h Laudes  
 Die Hl. Messe im Altenheim H. Elisabeth entfällt! 
 18:30h – 19:30h Rosenkranzgebet mit stiller Anbetung 
Bad Salzig 19:00h Hl. Messe im Haus Helvetia 
 
Freitag, 14 Juni – Freitag der 10. Woche im Jahreskreis 
Boppard 09:00h Frauenmesse in der Kapelle des Krankenhauses  
  anschl. Einladung zum Frühstück im Pfarrhaus 

Bad Salzig 18:30h Andacht  
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Samstag, 15. Juni – Samstag der 10. Woche im Jahreskreis 
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Gemeindezentrums  
  St. Michael  
 15:30h Beichte in der Karmeliterkirche 

 
 

SONNTAG, 16. Juni – 11. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 15. Juni 
Boppard 18:00h Gospel Gottesdienst;  musik. Gestaltung: 
  Instrumentalkreis und Singgruppe 
Weiler 18:00h Vorabendmesse 
 

Sonntag, 16. Juni 

Boppard 10:15h Hochamt für die Pfarrei  
 18:30h Hl. Messe; 10. Jahrged. für †Theo Fromme und für die  
 ††der Fam. Neuser-Fromme; für ††der Fam. Portugall-Ries;  
 für ††Ehel. Maria und Heinrich Bock und Familie; 
Bad Salzig 10:15h Hochamt;2. Seelenamt für †Johann Erich Bock 
Hirzenach 10:15h Hochamt; für††Ehel. Nikolaus und Maria Karbach; für 

†Helmut Külzer und Familie; für ††Ehel. Lorenz und 
Maria Müller; für †Finchen Schulz; für ††Ehel. Peter und 
Bernhardine Vogt; 

 
Montag, 17. Juni – Montag der 11. Woche im Jahreskreis 
Boppard 09:00h  Keine Hl. Messe in der Krankenhauskapelle 
 
Dienstag, 18. Juni – Dienstag der 11. Woche im Jahreskreis 
Boppard 08:30h Laudes 

Bad Salzig 19:00h  Hl. Messe  
 
Mittwoch, 19. Juni – Mittwoch der 11. Woche im Jahreskreis 
Boppard 10:00h Hl. Messe in der Kapelle im Wohnstift zum  
  Heiligen Geist Belgrano; für†† 
 
Donnerstag, 20. Juni – Donnerstag der 11. Woche im Jahreskreis 
Boppard 08:30h Laudes  
 10:00h Hl. Messe im Altenheim H. Mühlbad 

18:30h – 19:30h Rosenkranzgebet mit stiller Anbetung 
Weiler 19:00h Hl. Messe  
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Freitag, 21. Juni – Hl. Aloisius Gonzaga 
Boppard 18:30h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
Bad Salzig 18:30h Andacht  
 
Samstag, 22. Juni – Hl. Paulinus von Nola 
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Gemeindezentrums  
  St. Michael  
 15:30h Beichte in der Karmeliterkirche 
 

SONNTAG, 23. Juni – Hl. Johannes der Täufer – Vorabend 
Samstag, 22. Juni 
Boppard 18:00h Vorabendmesse;  
  für Leb. und ††der Fam. Kahl und Stephan;  
  für †Gerd Nick; für Leb. und ††der Fam. Nick, Pomper,  
  Calo und Nickenig; für †Gertrud Hubmann;  
  6-Wochenamt für †Paula Thiel; 1. Jahrgedächtnis für  
  †Hans Thiel; 
Bad Salzig 18:00h Vorabendmesse; für Leb. und ††der Familie Geis; für 

†Heinz Peter Querbach, †Vater, †Bruder und 
††Schwager; für †Gretel Bock und †Schwester Annema-
rie Proff; für ††Ehel. Katharina und Fritz Dausner und 
leb. und ††Angeh.; für Leb. und ††der Familien Bock-
Schneider; für †Margit Mall, bestellt von der Handar-
beitsgruppe  

 

Sonntag, 23. Juni 
Boppard 10:15h Hochamt für die Pfarrei;  
 18:30h Hl. Messe;für ††Ehel. Heinrich und Maria Bock; 

 für † Hedwig Pauly und †Martin Ivanovic;  
Weiler 09:00h   Hl. Messe 
Hirzenach 10:15h Hochamt; für Leb. und ††der Fam. Hübel und  
  Hamann;  
 
Montag, 24. Juni – Geburt des hl. Johannes des Täufers 
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 
Dienstag, 25. Juni – Dienstag der 12. Woche im Jahreskreis 
Boppard 08:30h Laudes 

Bad Salzig 19:00h  Hl. Messe;1.Jg. für †Mathilde Dausner und  für 
†Ehemann Wendelin und für Leb. und ††der Familie; für 
†Hans Cürten; für Leb. und ††der Familien Krebs-Bock; 
für †Josefine Gras, †Sohn Hermann und leb. und 
††Angeh.  
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Mittwoch, 26. Juni – Hl. Josefmaria Escrivá de Balaguer 
Boppard 10:00h Hl. Messe in der Kapelle im Wohnstift zum  
  Heiligen Geist Belgrano 
 18:00h Hl. Messe; anschl. „wie Glaube klingt“;  
Rheinbay 18:00h Hl. Messe; 2. Seelenamt für †Anna Mallmann;  
  2. Seelenamt für †Erika Renner; für Leb. und †† der Fam. 

Monnerjahn und Dorweiler; für Leb. und ††der Fam. Car-
bach und Greiß; für †Thomas Wagner und ††Angehörige; 

 
Donnerstag, 27. Juni – Hl. Hemma von Gurk 
Boppard 08:30h Laudes  
 10:00h Hl. Messe im Altenheim H. Elisabeth 

18:30h – 19:30h Rosenkranzgebet mit stiller Anbetung 
Bad Salzig 19:00h Hl. Messe im Haus Helvetia 
 
Freitag, 28. Juni – Hl. Irenäus von Lyon 
Boppard 18:30h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
Bad Salzig 18:30h Andacht 
  
Samstag 29.Juni – Peter und Paul 
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Gemeindezentrums  
  St. Michael  
 15:30h Beichte in der Karmeliterkirche 

Hirzenach 17:00h Hochamt zur Eröffnung unseres Pfarrfestes 
  für alle †† Priester unserer Pfarrei; für †Peter Laux 
 

SONNTAG, 30. Juni – 13. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 29. Juni – Hl. Petrus und hl. Paulus 
Boppard 18:00h Festmesse zu Peter und Paul 
  Familiengottesdienst zum Ferienbeginn in der  
  Karmeliterkirche; musik. Gestaltung: 
  Instrumentalkreis und Singgruppe 
Mit diesem Gottesdienst wird die Karmeliterkirche wiedereröffnet – die Restau-
rierung ist bis dahin noch nicht abgeschlossen 
Weiler 18:00h Festmesse; für Leb. und †† des Musikvereins Weiler 
 

Sonntag, 30. Juni 
Boppard 10:15h Hochamt für die Pfarrei;  
 18:30h Hl. Messe;für †Clara Arendt und Schwester Marzella;  
Bad Salzig 10:15h Hochamt; für †Häns Gras, anschließend Taufe der Kinder 

Lian Philipp Ensel und Niklas Kohl 
Hirzenach 10:15h Hochamt 
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Montag, 01. Juli – Montag der 13. Woche im Jahreskreis 
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 
Dienstag, 02. Juli – Mariä Heimsuchung 
Boppard 08:30h Laudes und Hl. Messe in der Karmeliterkirche 

Bad Salzig 19:00h  Hl. Messe; für ††Ehel. Johann und Therese Kochan und 
leb. und ††Angeh.  

 

Mittwoch, 03. Juli – Hl. Thomas 
Boppard 10:00h Hl. Messe in der Kapelle im Wohnstift zum  
  Heiligen Geist Belgrano 
 19:00h Vesper und Hl. Messe; für †Willy Dillmann;  
  6-Wochenamt für 
  †Theodorus Jacobus Ferdinand van Deelen;  
 

Donnerstag, 04. Juli – Hl. Ulrich 
Boppard 08:30h Laudes in der Karmeliterkirche 
 10:00h Hl. Messe im Altenheim Mühlbad 
 18:30h – 19:30h Rosenkranzgebet mit stiller Anbetung 
Weiler 19:00h Hl. Messe  
 

Freitag, 05. Juli – Hl. Antonius Maria Zaccaria 
 
Boppard 19:00h Abfahrt zur Wallfahrt nach Bornhofen am  
  Kronentor - dort 20:00h Pilgermesse; 
 
Bad Salzig 18:30h Hl. Messe mit sakramentalem Segen; für †Christine 

Bornhofen, geb. Valerius; für Leb. und ††der Familien 
Becker-Baur-Neukirchen  

 

Samstag, 06. Juli – Gl. Goar 
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Gemeindezentrums  
  St. Michael  
 15:30h Beichte in der Karmeliterkirche 
 

SONNTAG, 07. Juli – 14. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 06. Juli 

 
Boppard 18:00h Vorabendmesse; 3. Jahrged. für  †Josef Rebhan 
Bad Salzig 18:00h Vorabendmesse;1.Jg. für †Margit Speicher; für 

†Ehemann Anton und für ††Ehel. Wendelin und Marga-
rete Hoffmann;  3.Jg. für †Helmut Stenzhorn und für 
†Mutter Käthe; für Leb. und ††der Familien  Dülz-Rätz; 
für †Horst Waldforst; bestellt von der Kolpingfamilie  
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Sonntag, 07.Juli 

 
Boppard 10:15h Hochamt für die Pfarrei; 
 18:30h Hl. Messe; für ††Ehel. Gretel und Leo Geifes; 
 
Bad Salzig  Wallfahrt nach Windhausen 
  (siehe Lokalteil und Aushang) 
 
Weiler 09:00h   Hl. Messe; ††Eheleute Johann und Katharina 
  Bach und ††Eheleute Anton und Maria Schlemmer  
 
Hirzenach 10:15h Hochamt; für †Sr. Luitgard Michels; Jahrged. für  
  † Josef Löffler; für Leb. und ††des Jahrgangs  
  1923; für Leb. und ††der Fam. Bach, Dausner, u. Zils  
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gebetsmeinung unseres Papstes für Juni 2013 

• Für eine Kultur des Dialogs, des aufeinander Hörens und des Respekts unter 
den Völkern. 

• Für neue Impulse für die Verkündigung des Evangeliums in den säkularisier-
ten Gesellschaften.  

 
 

Gebetsmeinung unseres Bischofs für Juni 2013 

• Für alle Frauen und Männer, die in den Beratungsstellen anderen helfen, 
ihren Weg zu finden, oder die als Geistliche Begleiter Menschen helfen, den 
Ruf Gottes in ihrem Leben zu hören und zu verstehen. 

• Für unsere kirchlichen Schulen, um ein gutes Miteinander von Schülern 
und Lehrern im Lernen und Lehren und im Verstehen des Lebens. 

 
 

am 05. Juli 2013 
Redaktionsschluss ist am 20.06.2013 
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4. Messdienertag des Dekanats St. Goar 
Am Samstag 22.06.2013 von 14- ca.19.30 Uhr findet der 4. 
Messdienertag des Dekanates St. Goar in Urbar statt. Bei 
schönem Wetter wollen wir gemeinsam einen abwechse-
lungsreichen Nachmittag verbringen auf Maria Ruh (gegen-
über der Loreley) verbringen. Sollte es regnen, erleben wir 
einen hoffentlich genauso interessanten Nachmittag im Ge-
meindehaus in Urbar. In verschiedenen Workshops z.B.  
Wickingerschach, Riesenwippe, Wasserrutsche, Slackline 
oder Trampolin könnt ihr euch ausprobieren und Hunger und Durst an Cocktail-
Bar und Kuchen-Buffett stillen. Zum Abschluss feiern wir um 18 Uhr einen 
Open-Air-Gottesdienst auf Maria (alternativ bei schlechtem Wetter in der Kirche 
in Urbar). 
Teilnehmerbeitrag: 3€ (am Messdienertag vor Ort zu zahlen 
Anmeldung bis zum 14.06. und weitere Infos bei Euren Obermessdienern 

 

Begegnung mit Papst Franziskus - 8-tägige Pilgerreise des Dekanates  
Simmern-Kastellaun in die Ewige Stadt Rom vom 4. bis 11. Oktober 2013 
Völlig überraschend ist unser deutscher Papst Benedikt XVI. zum 28. Februar zurück-
getreten. Zwei Wochen später, am 13. März 2013 haben die im Konklave versammel-
ten Kardinäle Jorge Mario Bergoglio, den Erzbischof von Buenos Aires, zum Papst 
gewählt, er nennt sich Papst Franziskus. Im Rahmen des Jahr des Glaubens lädt das 
Dekanat Simmern-Kastellaun ein zu einer Pilgerreise in die Heilige Stadt, um dem neu-
en Hirten der Kirche zu begegnen. Wir machen uns miteinander als Glaubende auf den 
Weg, um gemeinsam an den heiligen Stätten zu beten, die Ewige Stadt zu entdecken 
und ausgewählte Schönheiten und Sehenswürdigkeiten zu erleben. Rom wurde be-
kanntlich nicht an einem Tag erbaut ... und selbst in einem Jahr würde man wohl nicht 
alles sehen können, was diese Stadt an Sehenswürdigkeiten zu bieten hat. Besondere 
Höhepunkte werden die Besuche in den Hauptkirchen sein und natürlich das Angelus-
gebet und die Audienz mit dem Heiligen Vater Franziskus sein. Auf der Hinreise wer-
den wir in Brixen einen Zwischenstop einlegen, auf der Heimreise übernachten wir am 
Luganer See und werden zum Abschluss der Fahrt in Maria Einsiedeln die Heilige 
Messe feiern. 
Reisepreise 
ab 720,00 Euro für Erwachsene im Mehrbettzimmer 
ab 505,00 Euro für Kinder unter 10 Jahren im Mehrbettzimmer 
ab 530,00 Euro für Jugendliche von 10 – 18 Jahren im Mehrbettzimmer 
Anmeldeschluss: 30.06.2013 
Veranstalter und Informationen: 
Dekanat Simmern-Kastellaun; Postfach 110; 55469 Simmern; Tel.:  06761-915230 
Mail: dekanat.simmern-kastellaun@bistum-trier.de 
Dechant Bernhard Fuchs, Simmern, Tel.: 06761-9659390 

Pfarrer Günther Vogel, Rheinböllen, Tel.: 06764-3020811 
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Sternwallfahrt der Firmlinge im Dekanat St. Goar 
 

THE VOICE OF GOD – Propheten gesucht 
„The Voice of Germany“ – die Casting-Show kennt jeder. Aber was bitte schön ist 
“The Voice of GOD”? Bei “The Voice of Germany” muss ich gut singen können, aber 
wie kann ich eine Stimme Gottes sein? 
Fragen, die dich als Firmling, wie wir hoffen, neugierig machen, bei der Sternwallfahrt 
der Firmlinge dabei zu sein. In kleinen Gruppen wollen wir von verschiedenen Punkten 
aus durch die Nacht unterwegs sein und an verschiedenen Stationen der Frage nachge-
hen, wie es ist Stimme Gottes zu sein. Bei Sonnenaufgang feiern wir dann alle gemein-
sam Gottesdienst hoch über dem Rhein. 
 
WANN?   24./25. August von 24:00 Uhr – 08:00Uhr 
WO?  Startpunkte gibt es in den einzelnen Pfarreiengemeinschaften, wo 

genau erfährst du nach dem Anmeldeschluss 
 Endpunkt: Maria Ruh/Urbar  
WAS kostet’s? 3€ 
WO gibt’s Infos? Flyer mit mehr Infos bekommst Du beim Firmverantwortlichen 

deiner Pfarrei. 
Anmeldeschluss: 21.Juni in deinem Pfarrbüro 
 

MITTEILUNGEN 

DER PFARREI ST. SEVERUS, BOPPARD 

 
 

Termine 
Vinzenzkonferenz: Mittwoch, 05. und 19. Juni um 16:30h  
  im Gemeindezentrum St.  
  Michael – Dechant-Berger-Zimmer 
Schönstattgruppe: Mittwoch, 12.06. 18:00h, Treffen bei Evelyne 
Taizé-Gebet: Donnerstag, 27.06. um 19.00h 
 im Gemeindezentrum St. Michael 
Glaubenskreis  "Gemeinsam unterwegs": Dienstag, 04.06. und 18.06.  
 Treffen um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum St. Michael 
 
 

Bibel und Kirche erleben 
 
Bibelstunde der KITA St. Klara mit der Gemeindereferentin am  
Donnerstag, den 13. Juni 2013 um 09.30 Uhr in der Kirche 
 
Bibelstunde der KITA in Bad Salzig mit der Gemeindereferentin am  
Donnerstag, den 20. Juni 2013 um 09.30 Uhr in der Kirche. 
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Messdienerplan Boppard vom 07.06. – 07.07.2013  
 

Sa. 08.06. 18:00h  Gruppe 5 
So. 09.06. 10:15h  Gruppe 1 
So. 09.06. 18:30h  Gruppe 2 
Mi. 12.06. 19:00h  Rebekka Perll, Jonas u. Michelle Demel 
Sa. 15.06. 18:00h  Gruppe 3 
So. 16.06. 10:15h  Gruppe 4 
So.  16.06. 18:30h  Gruppe 5 
Mi. 19.06. 19:00h  Jonas u. Michelle Demel, Julia Nuß 
Fr. 21.06. 18:30h  Marius u. Sophie Weingart, Lena Feldmann, Lorenzo G. Ogalde 

Sa. 22.06. 18:00h  Gruppe 1 
So. 23.06. 10:15h  Gruppe 2 
So. 23.06. 18:30h  Gruppe 3 
Mi. 26.06. 18:00h  Gruppe 4 
Fr. 28.06. 18:30h  Jonas u. Michelle Demel, Julia Nuß 
Sa. 29.06. 18:00h  Gruppe 5 
So. 30.06. 10:15h  Gruppe 1 
So.  30.06. 18:30h  Gruppe 2 
Mi. 03.07. 19:00h  Rebekka Perll, Jonas u. Michelle Demel 
Sa. 06.07. 18:00h  Gruppe 3 
So. 07.07. 10:15h  Gruppe 4 
So. 07.07. 18:30h  Gruppe 5 
 

 
 

Gott, der Herr, nahm zu sich in sein ewiges Reich: 
Am 27.04. Herr Dr. Josef Schmidt, im Alter von 85 Jahren 
Am 29.04. Frau Maria Roll, im Alter von 78 Jahren 
Am 14.05.Herr Theodorus Jacobus Ferdinand van Deelen, im Alter von 79 Jahren 
Am 19.05. Frau Katharina Liebfried, im Alter von  90 Jahren 
Am 25.05. Frau Maria Reuter, geb. Will, im Alter von  89 Jahren 
Am 27.05. Frau Maria Hubertine Wagner, im Alter von  98 Jahren 
Am 02.06. Frau Pauline Maria Thiel, im Alter von  99 Jahren 
Am 02.06. Herr Rudolf Karl Göttinger, im Alter von  84 Jahren 

 

Nachruf 
Die „kfd“ (kath. Frauengemeinschaft Boppard) trauert um ihre langjährige Vorsitzende 

Frau Maria Roll 
* 25.08.1934 †29.04.2013 

Frau Roll war von 1998 bis 2008 Vorsitzende unseres Vereins. Ihre Liebenswürdigkeit, 
ihre guten Ideen und ihre Hilfsbereitschaft werden uns immer in Erinnerung bleiben. 
Auch nach ihrem Ausscheiden war sie noch immer ansprechbar für ihre „kfd“. Wir 
werden ihrer stets in Dankbarkeit gedenken. 
                                                            Für die „kfd“ Boppard                     H. Buch 

Herr gib ihnen die ewige Ruhe 
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II. Orgelkonzert/ Orgelzyklus 2013 an St.Severus, Boppard 
40 Jahre Alfred Führer Orgel in St. Severus (1973 – 2013) 

 

Sonntag, 9.6.2013, 16.30 Uhr 
 

Programmfolge: 

L.N.Clerambault (1676-1749) 

Suite du deuxieme Ton 

Plein jeu- Duo-Trio-Basse de Cromorne-Flutes 
Recit de Nazard-Caprice sur les grands jeux 

 

 

J.S.Bach (1685-1750) 

Aus dem III. Teil der Clavierübung 
Dies sind die heilgen zehn Gebot 

Wir glauben all an einen Gott 

Christ unser herr zum Jordan kam 

Jesus Christus unser Heiland 

 
 

P.Hindemith (1895-1963) 

I. Orgel-Sonate (1937) 

 
 

G.Litaize(1909-1991) 

Prelude et dans fuguee 

 

An der Alfred Führer-Orgel: 
Uli Krupp, Trier 

 

 

Eintritt 6 € 
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Komisch, tragisch und herzlich war 
Chawwerusch-Theaters aus der Pfalz. Mit dem 
Stück “Nicht der wahre Jakob – eine irdische 
Pilgerreise” war es als Beitrag zum Jahr des 
Glaubens in Boppard  in einer gut gefüllten 
Stadthalle zu Gast. Beeindruckend setzten die vier 
Schauspieler das Stück aus der Feder von Ro 
Tritschler und Ben Hergl um und sorgten für zwei 
Stunden spannende Unterhaltung. Der Pilgerweg nach Santiago de Compostela bildet 
die Folie des Stücks. Landschaftsquader mit Gebirgsmassiven gestalten den szenischen 
Raum, eine himmlische Leinwand bildet den Hintergrund für das dramatische Gesche-
hen, das sich aus der Begegnung dreier sehr unterschiedlicher Menschen auf dem Ja-
kobsweg ergibt. Margit, die Metzgersfrau und lustige Witwe, die Gelbwurst und Schin-
ken zu Hause gelassen hat und sich an der Flora erfreut, der Busfahrer Paul, der endlich 
selber pilgern will, statt die Pilger zu befördern, und ein junger Mann namens Paul, der 
sich nicht in die Karten gucken lassen will. Auf dem Camino treffen sie aufeinander 
und lernen sich kennen. Im Laufe des Geschehens verschränkt sich ihr Schicksal auf 
unerwartete Weise. Fast so, als gäbe es einen unsichtbaren Marionettenspieler, der im 
Hintergrund die Fäden zieht. Sichtbar ist der vierte Pilger, der von den anderen uner-
kannt am Geschehen teilnimmt, nur für das Publikum. Es ist der mittelalterliche Mönch 
Pelayo, der um 800 das Grab des Heiligen Jakobs entdeckte. Seither beobachtet er das 
Geschehen am Pilgerweg, erstaunt und erbost darüber, was seine Entdeckung damals 
und heute auslöst. In Kutte, barfuß mit dreckigen Füßen und drei Jakobsmuscheln ist er 
der Strippenzieher, der ins Geschehen eingreift und in großen Monologen die tausend-
jährige Historie erzählt. Großartig setzten die vier Schauspieler das Stück in Szene um. 
Monika Kleebauer als taffe Margit im köstlichen schwäbischen Dialekt sorgte mit ihren 
Sprüchen für herzhafte Unterhaltung mit Tiefgang. Ben Hergl spielte die schuldbelade-
ne Rolle des Busfahrers Paul im Pfälzer Dialekt und mimte berührend. Neuzugang Ste-
phan Wriecz war die Rolle des jungen IT-Freak auf den Leib geschrieben. Pelayo, der 
ewige Pilger, wurde von Andreas Konrad großartig verkörpert. Höhepunkte des Stü-
ckes, das mit wahnwitzigen Monologen und Dialogen an Monthy Python erinnerte, wa-
ren die Schlafszenen mit Träumen und Visionen, die das Unterbewusstsein sichtbar 
machten, und die bedeutungsvolle Begegnung aller drei am Kreuz mit Kerze, die die 
“mitgeschleppten Leichen” ans Licht brachte. Die überraschende Wende führte zum 
versöhnlichen Ende mit Schlussbild aller drei unter dem schwingenden Rauchfass in 
der Kathedrale. Die höchst gelungene Inszenierung des Stückes, das mit einfachen sze-
nischen Mitteln, vielen lustigen Wanderliedern und großartiger Dramaturgie das kom-
plexe Thema des Pilgerns umsetzte, wurde von den Zuschauern, darunter auch Gäste, 
die auf dem Camino unterwegs waren oder den Weg vor sich haben, begeistert be-
klatscht. ( nach einer Besprechung von Karin Kinast ,Allgemeine Zeitung Alzey) 

Möglich wurde diese Veranstaltung durch die Zusammenarbeit von Stadt, Katholischer 
Kirchengemeinde, dem Glaubenskreis unter der Federführung von Marita König und 
den Sponsoren Wolfgang Brockamp, Buchladen Boppard, R-Kauf, Sebapharma, Wag-
ner Büro GmbH, Michael Kreuz, Bestattungen Bausen der Kreissparkasse Hunsrück 
und der Katholischen Erwachsenenbildung. 
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Kath. Deutscher Frauenbund Zweigverein Boppard 
 

Am Mittwoch, den 12. Juni 2013 fahren wir nach Bingen zum Rochusberg. Dort 
halten wir in der Rochuskapelle unser Friedensgebet. Frau Umlauf spricht über 
die Geschichte des Rochusberges. Im Anschluss daran besuchen wir den Kräuter-
garten des Hildegardisklosters. Wir haben eine Führung durch den Garten. Die 
Teilnahme daran ist freiwillig. Zum Abschluss gehen wir Kaffeetrinken. 
Busabfahrt in Bad Salzig am Schiffermast 14,00 Uhr, Busabfahrt in Boppard 
Eingang "Ebertor" 14,15 Uhr. 
Fahrpreis pro Person 10,00 €, Eintrittspreis Kräutergarten 3,00 €. 
Verbindliche Anmeldung bis Dienstag, den 11. Juni 2013 bei Frau Anneliese 
Zimmer, 
Telefon-Nr.: (06742) 844147. 
  
Dienstag, den 25. Juni 2013, um 15,00 Uhr Filmvorführung im Kinosaal des Ge-
meindezentrums St. Michael, Rheinallee. Es wird der Film "Pilgern auf Franzö-
sisch" aufgeführt. Der Eintritt ist frei. 
Wir freuen uns, wenn viele kommen. 
 
 
 

Tauferinnerungsgottesdienst der Pfarrei Boppard 
 
Wir laden alle Familien, deren Kinder in den Jahren 2010 und 2011 in der Pfar-
reiengemeinschaft Boppard getauft wurden, ein zum  

Tauferinnerungsgottesdienst 
am Freitag, den 28. Juni 2013 um 16:00 Uhr in die 

Pfarrkirche St. Severus, Boppard. 

Gemeinsam wollen wir uns an den Tag der feierlichen Taufe Ihres Kindes erin-
nern, Gott Danke sagen und nach dem Gottesdienst miteinander bei Kaffee und 
Kuchen noch etwas zusammen sein. Sollten Sie noch kein Schreiben von uns er-
halten haben, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro. 

Ingrid Falke, Gem.ref. & 
Bernd Hammes, Diakon 
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Seniorenbegegnungsstätte St. Severus, Stadthalle Boppard  
(Eingang ganz rechts), Kleiner Saal im Dachgeschoss 
Gruppe: Pfarrgemeinderat 
 

Dienstag, 04.06.2013 - 14.30 Uhr 
„Plauderstunde“ bei Kaffee und Hefezopf mit „erntefrischer“ Marmelade 
 
Freitag, 07.06.2013  - 15.00 Uhr 
Spielenachmittag mit dem Bopparder Ehrenamtsforum 
 
Dienstag, 11.06.2013  - 14.30 Uhr  Bingo, Bingo…. 
Spielenachmittag Bei Kaffee und Kuchen in unserer Begegnungsstätte 
 
Donnerstag, 13.06.2013  - 12.00 Uhr  
Guten Appetit! In Gesellschaft schmeckt das  Essen besser; deshalb möchten  
wir mit Ihnen gemeinsam in der Begegnungsstätte zu Mittag essen und uns in net-
ter Gesellschaft unterhalten.  
Ihre Anmeldung bitte an den Caritasverband Boppard, Tel.: 87 860. 
 
Dienstag, 18.06.2013 - 14.30 Uhr 
„Weißt du noch…..“ Plaudereien bei einer Tasse Kaffee und Kuchen 
 
Freitag, 21.06.2013  - 15.00 Uhr 
Spielenachmittag mit dem Bopparder Ehrenamtsforum 
 
Dienstag, 25.06.2013  - 14.30 Uhr 
Wir feiern Wortgottesdienst in der Seniorenbegegnung und genießen anschlie-
ßend in gemütlicher Runde Kaffee und Kuchen nach „Hausfrauenart“. 
 
Donnerstag, 27.06.2013  - 12.00 Uhr 
Guten Appetit! In Gesellschaft schmeckt das Essen besser; deshalb möchten wir 
mit Ihnen gemeinsam in der Begegnungsstätte zu Mittag essen und uns in netter 
Gesellschaft unterhalten.  
Ihre Anmeldung bitte an den Caritasverband Boppard, Tel.: 87 860. 
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„Jerusalem aus „Jerusalem aus „Jerusalem aus „Jerusalem aus 

Gold“Gold“Gold“Gold“    

 
 

Die Heilige Stadt als Sehnsuchtsort der jüdischen Kunst mit Dr. 
Naomi Feuchtwanger-Sarig 

 
Donnerstag, 4. Juli, 19.30 Uhr 

Gemeindezentrum, Rheinallee 22 
 

Herzliche Einladung! 
 

Ein multimedialer Rundgang durch die Kunstgeschichte auf den Spuren eines Trau-
mes.Nach jüdischer Tradition liegt Jerusalem im Zentrum der Welt. Zwar war die Stadt 
lange Zeit nur das Objekt von Sehnsüchten. Doch das Verlangen, ihren majestätischen 
Glanz wieder herzustellen, blieb lebendig. Die Vertreibung aus dem Heiligen Land 
hinderte die Juden der Diaspora daran, ihren Traum von der Rückkehr nach Zion zu 
verwirklichen. Dieser konnte nur in Gebeten, Poesie und bildender Kunst gelebt wer-
den. Das spiritualisierte Bild von Jerusalem wurde zum Symbol für Vergangenheit und 
Zukunft, ohne die Gegenwart zu berühren. Es steht für die Erinnerung an die Heiligkeit 
des Tempels, für politische Unabhängigkeit und für die Hoffnung auf Erlösung. In den 
Augen der Künstler und ihres Publikums hatte Jerusalem Jahrhunderte lang seine reale 
Existenz so gut wie verloren, dafür aber eine Aura angenommen, die den jüdischen 
Geist in seiner Gesamtheit umfasst. 
Die Referentin, Frau Dr. Naomi Feuchtwanger-Sarig, ist Judaistin, Kunstwissenschaft-
lerin und lehrt als Dozentin für jüdische Kunst an der Universität Tel Aviv. Dort leitet 
sie zudem die Abteilung jüdische Kunst und Kultur am Goldstein-Goren Diaspora Re-
search Center. 
 
Veranstalter: 
Pfarreiengemeinschaft Boppard, Ingrid Falke, Gemeindereferentin 
Katholische Erwachsenenbildung Rhein-Hunsrück-Nahe     
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Messdienerplan vom 07.06. - 07.07.2013 

 

Fr. 07.06. 18:30h P. Keßler, P. Weinand, S. Papst, Joh. Dausner 
Sa. 08.06. 18:00h M. Wilhelm, A. Pörsch, A. Schulz, Ch. Lehnard 
Di. 11.06. 19:00h A. Rheinbay, C. Stöhr, L. M. Ballerstedt, L. Simonis 
So. 16.06. 10:15h Chr. Nick, H. Höhlein, Chr. Roselt. And. Nick 
Di. 18.06. 19:00h L. Roselt, A. Dausner, A. Schulz, Jul. Dausner 
Sa. 22.06. 18:00h J. Friedmann, P. Friedmann, J. Becker, M. Wilhelm 
Di. 25.06. 19:00h N. Dausner, P. Keßler, P. Weinand, S. Papst 
So. 30.06. 10:15h S. Treis, S. Lewenz, J. Lenart, C. Lenart 
   anschl. Taufe 
Di. 02.07. 19:00h L. Roselt, A. Rheinbay, Joh. Dausner, L. Simonis 
Fr. 05.07. 18:30h A. Dausner, A. Schulz, Jul. Dausner, L. M. Ballerstedt 
Sa. 06.07. 18:00h J. Becker, M. Wilhelm, A. Pörsch, Ch. Lehnard 
 
Infos: 
Einladung zum Messdienertreff (ab 15 Jahre) am Montag, 24. Juni 2013 
ab 20.00 Uhr in der Ägidiusklause (Keller vom Pfarrhaus). 
 
 

Eucharistische Anbetung 
 

jeden Mittwoch um 18.30 Uhr 
 im Haus Helvetia 
 

 
Bibel-Teilen 
 

Nächster Termin: 
Donnerstag, den 20. Juni um 19.30 Uhr im Haus Helvetia. 
Mitfahrgelegenheit: 19.20 Uhr ab Pfarrhaus. 
 
 
 

MITTEILUNGEN 
 

DER 

PFARREI  ST. ÄGIDIUS  BAD  SALZIG 
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Eine – Welt – Laden 
 

 Geöffnet jeden Samstag von 11.00 – 12.00 Uhr 

sowie am letzten Wochenende jeden Monats in der 
Vorabendmesse und im Hochamt.  
 

Gemeinsam schmeckt es besser 
 
 

In Gesellschaft schmeckt das Essen besser. Deshalb treffen sich 
an jedem letzten Mittwoch im Monat um 12.00 Uhr ältere 
Mitbürger im „Alten Bahnhof“, um ein schmackhaftes 
Mittagessen einzunehmen und sich in netter Gesellschaft zu un-
terhalten. 

Der Caritasverband bietet im Bedarfsfall einen kostenlosen Fahrdienst an. An-
meldungen für das Mittagessen und den Fahrdienst nimmt der Caritasverband 
Boppard, � 87860 entgegen. 
 

Bücherei St. Ägidius Bad Salzig 
  
 
Öffnungszeiten:   
    Dienstag    8.15 – 10.00 Uhr 
         Donnerstag  16.45 – 19.00 Uhr 
In der Grundschule, Wiltbergerstraße 7 

 

Leselaune aus Ihrer Bücherei ! Besuchen Sie uns! 
Wir haben nicht alles, aber es wird immer mehr! 
 

Sonderkollekten 
 
Die Sonderkollekte für die Pfarrkirche am Sonntag, den 12. Mai betrug 
222,57 €. Die Kollekte für Renovabis betrug 378,68 €. 
Herzlichen Dank 
Die nächsten Sonderkollekten für die Pfarrkirche sind am  
02. Juni und 07. Juli. 
 
Haus- und Krankenkommunion 
 

Wer die Hl. Kommunion empfangen möchte, melde sich bitte bei den 
Weißen Schwestern im Haus Helvetia, � 60068 
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Das Sakrament der Taufe empfingen: 
 
Am 04. 05. Christian Dülz; 

Am 12. 05. Lucas Bach, Joel Ludwig Neubauer und Merle Neubauer; 
 
Gottes Segen den Kindern und seinen Eltern 
 
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 

 
Am 18. 06. Hedwig Volk 75 J. 
     
Gott, der Herr, nahm zu sich in sein ewiges Reich: 
 

Am 24. 04. Renate Bock, geb. Gröger im Alter von 68 J. 
Am 22. 05. Maria Bach, geb. Holys im Alter von 97 J. 
Am 24. 05. Heinz Kahl im Alter von 77 J. 
 
Herr schenke ihr die ewige Ruhe! 
 

    Nachruf 
 

   Der Kirchenchor 
 „St. Ägidius“ Bad Salzig 

 

  trauert um sein 
    Mitglied 

 

  Heinz Knopp 
 

Wir werden ihn immer in guter Erinnerung behalten. 
 

    Bad Salzig, im April 2013 

 

Ökumenische Frauenmeditation 
 

Während der Sommerferien findet keine Ökumenische 
Frauenmeditation statt. 

Der nächste Termin wird rechtzeitig veröffentlicht. 
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Wallfahrt nach Windhausen 
 

Herzliche Einladung  
 

Am Sonntag, den 23. Juni 2013 findet unsere diesjährige 
Fuß-Wallfahrt zur 

„Schwarzen Muttergottes“ nach Windhausen statt. 
 

Wir treffen uns um 8.30 Uhr am Pfarrhaus in Bad Salzig. In 
Windhausen werden wir eine Meditation halten. Dort kann 
dann jeder auch seine persönlichen Anliegen der Mutter 
Gottes vortragen. 
  

Auf dem Rückweg kehren wir in Buchholz in der Pizzeria  Taccone ein. Geplante 
Rückfahrt um 15.50 Uhr mit der Hunsrückbahn nach Boppard und anschließend 
mit der Mittelrheinbahn nach Bad Salzig. 
 

 

Neues aus der Bücherei 
 

Die Bücherei ist für Lesespaß  in den Sommerferien gut gerüstet! 
 

Die KÖB St. Ägidius Bad Salzig hat auch in den Sommerferien erstmals an zwei 
Tagen pro Woche geöffnet! Vom 08.07.13 – 16.08.13 ist die Bücherei dienstags 
von 9.30 – 11.00 Uhr und donnerstags von 16.45 – 19.00 Uhr geöffnet! Viele 
neue Bücher stehen zur Ausleihe bereit!  
Die Ausleihe ist kostenlos, wer die Bücherei kennen lernen möchte, ist herzlich 
willkommen. Viele aktuelle, neue Romane, sowie Kinder- und Jugendbücher, 
DVDs und Hörbücher sind eingetroffen! Mit der Bücherei vor Ort ist die Som-
merlektüre gesichert.  
Wussten Sie schon?!  

- Voraussichtlich ab Advent 2013 erscheint eine neue Ausgabe des Trierer 
Gebetbuches „Gotteslob“, die Sie bequem über die Bücherei bestellen kön-
nen! Wir informieren Sie, wenn es nähere Angaben gibt! 

- Wir bestellen auch Schulbücher!  
- Neugierig???? Dann besuchen Sie uns doch in der Bücherei! Wir freuen 

uns! 
Öffnungszeiten außerhalb der Ferien: 
   Dienstag:    8.15 Uhr - 10.00 Uhr 
   Donnerstag:16.45 Uhr - 19.00 Uhr 

Sie finden uns in der Grundschule Bad Salzig, Wiltberger Str. 7! 
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Kirchenchor St. Ägidius 
 

Ehrung verdienter Mitglieder beim Kirchenchor St. Ägidius Bad Salzig 
 

Die 1. Vorsitzende des Kirchenchores Angela Roselt begrüßte am Montag, den 
15. April alle Sängerinnen und Sänger und anwesenden Gäste zum gemütlichen 
Abendessen und Beisammensein im Ägidiusheim. Besonders begrüßte sie Chor-
leiter Bernhard Eberz, Alfons Volk, Monsignore Ursprung, der sich gerne bereit 
erklärt hatte, die später stattfindenden Ehrungen durchzuführen und Winfried 
Kahl, der den Chor während der Kar- und Osterfeiertage vertretungsweise geleitet 
hat. Sie wünschte allen ein paar schöne gemeinsame Stunden und guten Appetit. 
Der erste Chorauftritt fand nach dem Essen und noch einmal unter der Leitung 
von Winfried Kahl statt und bildete den Übergang zu den Ehrungen.  
Carola Keßler kann auf 40 Jahre und Günther Breitbach sogar auf 65 Jahre akti-
ves Singen im Kirchenchor zurückblicken. Angela Roselt betonte, wie stolz der 
Chor sei, diese Ehrungen heute vornehmen zu dürfen und übergab an Monsignore 
Ursprung, der zunächst mit allen Anwesenden auf eine Zeitreise ging. Er begann 
im Jahre 1948, in welchem Günther Breitbach dem damaligen noch reinen Män-
nerchor beitrat, und spannte den Bogen bis zum heutigen Zeitpunkt. Die kurzwei-
lige und interessante Reise führte durch allgemeine Zeit- und Kirchengeschichte 
und stellte noch einmal wichtige Geschehnisse, aktive Bundeskanzler, Päpste, 

aber auch Pastöre und Kapläne in Bad Salzig auf 
unterhaltsame Weise vor. Nun nahm er die 
beiden Ehrungsurkunden zur Hand und 
gratulierte den Jubilaren Carola Keßler und 
Günther Breitbach, verbunden mit seinem 
ausdrücklichen Dank und einem persönlichen 
Geschenk aus dem Bad Salziger Pfarrgarten. 
Auch Angela Roselt durfte nun endlich im 
Namen des gesamten Chores gratulieren und ein 
Präsent übergeben. Der Chor selbst gratulierte 
mit weiteren Liedbeiträgen. 

 

Günther Breitbach und Carola Kessler freuen sich über die Glückwünsche an-

lässlich ihrer Ehrung. 
 

Folgenden Mitgliedern des Kirchenchores wurde nun, obwohl für die betreffende 
Jahreszahl keine offizielle Ehrung vorgesehen ist, trotzdem ein kleines Danke-
schön überreicht: Edgar Hoffmann für 45 Jahre, Renate Bicer, die leider nicht 
anwesend sein konnte, Marliese und Lothar Kaiser für 30 Jahre, Sonja Klöck, 
Monika Schuhmacher und Angela Roselt für 15 Jahre aktives Singen im Chor. 
Winfried Kahl erhielt ein Dankeschön für die vielen Jahre seiner Mitgliedschaft 
und besonders für die spontane Übernahme der Chorleitung über die Kar- und 
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Osterfeiertage. Alfons Volk hat nun schon einige Male bei den Tenören ausgehol-
fen, worüber die Sängerinnen und Sänger ebenfalls sehr dankbar sind.  
Auch Chorleiter Bernhard Eberz ergriff gerne das Wort um den Geehrten zu gra-
tulieren. Gleichzeitig bedankte er sich herzlich für die guten Wünsche, die er zu 
Ostern und zu seinem Geburtstag erhalten hatte.  
Nun war noch etwas Zeit zum Erzählen und Lachen, ehe ein gelungener, gemütli-
cher Abend sein Ende fand.  
 
Neues vom Friedenskreuz 
 

Am 14. September um 11.00 Uhr 
findet die Segensfeier des Friedenskreuzes statt. 

 
Am Fest der Kreuzerhöhung 
(Samstag, 14. September) wird das 
neu auf dem Eisenbolz errichtete 
Friedenskreuz im Rahmen einer 
festlichen Segensfeier durch 
Weihbischof Jörg Michael Peters 
gesegnet. Diese gute Nachricht 
konnte in diesen Tagen Dechant 
Hermann-Josef Ludwig den 
Pfarrangehörigen von Bad Salzig 
und Weiler überbringen. 

 
Die Schatulle für den „Grundstein“ des 

Friedenskreuzes segnete Dechant Hermann-

Josef Ludwig am Pfingstmontag im Hochamt in 

der Filialkirche St. Peter zu Weiler.  

Der Pfarrgemeinderat wird alle Bad Salziger 
und Weilerer kirchlichen und weltlichen 
Vereine, Nachbarschaften, die Freiwillige 
Feuerwehr, Verbände und Organisationen 
einladen, mitzumachen. Die Organisatoren der Segensfeier planen, die Feier mit einer 
großen Prozession vom Schützenhäuschen am Eisenbolz aus, zu beginnen. Der Pfarr-
gemeinderat, der Pfarrverwaltungsrat und der Förderverein St. Ägidius Bad Salzig e.V. 
würden sich sehr freuen, wenn alle musiktreibenden Bad Salziger Vereine, die Chöre 
(Kirchenchor St. Ägidius Bad Salzig, Kirchenchor St. Peter in den Ketten Weiler, Frie-
densbrücke und HappyMinds) sowie die Fahnenabordnungen der Nachbarschaften, 
Vereine und die Kolpingfamilie den Prozessionsweg mitgingen und die Segensfeier 
mitgestalten könnten.  Im Anschluss an die Segensfeier wird der Förderverein St. Ägi-
dius Bad Salzig e.V. zu Würstchen vom Grill und einem frisch gezapften Glas Bier ein-
laden.  
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                          MITTEILUNGEN 

 

der Filialkirche St. Peter in Ketten Weiler 
 
 
 

 

In Gesellschaft schmeckt das Essen besser! 
 
Wir möchten mit Ihnen gemeinsam am  Dienstag, den 11.06.2013, 12.00 Uhr, beim 
„Eisernen Ritter“ essen und uns in netter Gesellschaft unterhalten! Eingeladen sind alle 
Weilerer und Fleckertshöher ab 60 Jahre. 
Anmeldung Telefon: 6318  
Guten Appetit!   
 
 
 
 

Wer hilft mit bei der Kirchenreinigung? 

 
Die Kirchenreinigung ist in der Regel alle zwei Wochen erforderlich; 2 – 3 Personen 
bilden eine Gruppe, die für einen Monat die Kirchenreinigung übernimmt und hierfür 
eine finanzielle Entschädigung erhält. Zurzeit gibt es 4 Gruppen, für die dies jedoch zu 
viel wird; je mehr Personen sich beteiligen würden, desto weniger Einsätze hätte jede 
Gruppe pro Jahr.  
 
Es ist eine Aufgabe, die die gesamte Gemeinde betrifft; die Kirche ist außerhalb der 
Gottesdienste auch vielen Besuchern unseres Ortes eine Besichtigung wert. 
Wenn wir die Kirche in Zukunft aufrechterhalten wollen, brauchen wir viele Hände, 
damit nicht die Wenigen überlastet werden.  
 
Bitte melden Sie sich bei Herrn G. Schlemmer, Tel. 6618, wenn Sie noch Fragen ha-
ben. 
 
Es geht um unsere Kirche, in unserem  Ort!   
 

Herzlichen Glückwünsch zum Geburtstag! 

 
Am 02.06.  Frau Hildegard Schühler  75 Jahre 
Am 10.06. Frau Margarete Becker  80 Jahre 
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Gott, der Herr, nahm zu sich in sein ewiges Reich: 

 
Am 21.04.2013  Herr Horst Waldforst,  Zum Vierseenblick 19, im Alter von 50 Jahren 
 
Herr, schenke ihm die ewige Ruhe! 
 
 

Kollekten: 

 
Samstag. 29. Juni 2013: Kollekte für die Aufgaben des Papstes ( Peterspfennig) 
Sonntag, 07. Juli 2013:    Sonderkollekte Kirche 
 
 

Messdiener: 
 
Do. 06.06. Marius Halfer, Philipp Halfer 
So. 09.06. Marius Halfer, Lukas Mayer, Marius Etzkorn, Joris Reitz 
Sa. 15.06. Tobias Brumme, Philipp Halfer, Fabienne Eiden, Michelle Eiden 
Do. 20.06. Sophia Schindler, Jennifer Eiden 
So. 23.06. Johannes Vogt, Matthias Vogt, Andreas Vogt, Marius Halfer 
Sa. 29.06. Louisa Prang, Sophia Schindler, Jennifer Eiden, Philipp Halfer 
Do. 04.07. Marius Etzkorn, Tom Waldforst 
So. 07.07. Marius Halfer, Lukas Mayer, Marius Etzkorn, Joris Reitz 
   
   
Falls Ihr einmal verhindert seid, sorgt bitte selbst für Ersatz! 
 
 

Lektoren- und Küsterdienste: 
  
    
  Lektor: Küster: 
    
So. 09.06. W. Decker G. Schlemmer 
Sa. 15.06. B. Minning M. Stelzer 
Do. 20.06. B. Minning M. Stelzer 
So. 23.06. B. Minning M. Stelzer 
Sa. 29.06. A. Weinand M. Volk 
Do. 04.07. A. Weinand M. Volk 
So. 07.07. A. Weinand M. Volk 
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Mitteilung der Pfarrei Sankt Bartholomäus  

Hirzenach; Holzfeld; Rheinbay 
Juni 2013 

 

 
Es gibt Lebenssituationen, die zum Verzweifeln sind. Menschlich gesehen, könn-
te man nur melancholisch, depressiv und apathisch werden. Dem gegenüber 
schreibt, im Anschluss an das Buch Kohelet im AT (Kap. 3), ein unbekannter 
Verfasser:  
 

„Versuche niemals, alles zu verstehen! 
Manches wird nie recht viel Sinn machen, 

anderes vielleicht dann, wenn es für dich an der Zeit ist… 
 

Laß dich niemals von der Zukunft einschüchtern; 
Nutze die Zeit, die dir gegeben ist, 
jeder Tag birgt eine neue Chance!... 

 

Höre nie auf, zu glauben, zu hoffen, zu lieben! 
Höre nie auf, zu träumen und zu wünschen! 

Höre nie auf, dir etwas zuzutrauen! 
 

Denn alles hat seine Zeit! 
Auch in deiner Zeit hat alles seine Zeit! 

Vertraue sie dem an, der sie dir gegeben! 
So kommt auch dein Herz zur Ruhe! 

Also niemals aufgeben; alles hat eben seine Zeit!“ 

 

 
 

Wir gratulieren zum Geburtstag 
 
am 25.06. wird Frau Antonie Niedermaier;   Hirzenach;   85 Jahre 
am 26.06. wird Herr Horst Bauder;    Hirzenach;   80 Jahre 
 

ALLEN die in diesem Monat Geburtstag feiern wünscht die Pfarrei  
alles Gute und Gottes Segen 
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Dank an die Sternsinger der Pfarrei Hirzenach, Holzfeld, Rheinbay 

Das Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ bedankt sich in einem Schreiben vom 
11.04.2013 über die stolze Summe von  2.063,71 €uro  der Anfang des Jahres 
dort eingegangen ist.  
Mit diesem Beitrag unterstützen die Sternsinger mehr als 2.200 Projekte für Kin-
der in Not in den Ländern Afrika, Asien, Lateinamerika und Osteuropa. Unseren 
Sternsinger und denen, die sie dabei unterstützt haben sei herzlichen Dank gesagt.  
 

Herzliche Einladung zum Pfarrfest in Hirzenach 
 

Am 29. und 30. Juni 2013 findet unser diesjähriges Pfarrfest auf dem idyllischen 
Platz zwischen Kirche und Pfarrhaus statt.  
Eröffnet wird die Feier mit einem Festgottesdienst am Samstag um 17 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Bartholomäus, unter musikalischer Mitwirkung des Quartettver-
eins Liederkranz 1911 Hirzenach. Danach sind alle Pfarrangehörigen aus Hirze-
nach, Holzfeld und Rheinbay und unsere Gäste aus nah und fern eingeladen, in 
gemütlicher Runde in paar schöne Stunden beim Pfarrfest zu verbringen.  
Erfreulicherweise wird der Musikverein aus Holzfeld in diesem Jahr wieder für 
die musikalische Unterhaltung sorgen.  
Sonntags findet auch die Veranstaltung „Tal total“ statt. Viele Radfahrer aus der 
näheren Umgebung, aber auch von weit her machen einen Abstecher zu unserem 
schönen Pfarrfestplatz, wo es sich gut Rast machen lässt; aber auch das Salat- und 
Kuchenbüffet ist ein Anziehungspunkt. Nachmittags um 15 Uhr wird das Mittel-
rheinische Jugendblasorchester aus Bad Salzig mit flotten Rhythmen zu unserer 
Unterhaltung aufspielen.  
Ich wünsche allen Pfarrangehörigen und den sonstigen Besuchern viel Freude und 
eine schöne Zeit bei unserem Pfarrfest.   
Für den Pfarrgemeinderat 
Anneliese Stein (Pfarrgemeinderatsvorsitzende) 

Wer hilft mit beim Pfarrfest? 
Wie in jedem Jahr werden auch dieses Mal wieder viele fleißige Hände gesucht, 
die vor, während und nach dem Pfarrfest mit anpacken. Ich darf daher alle Pfarr-
angehörigen und andere Interessierte bitten, sich nach Möglichkeit aktiv zu betei 
 
 
ligen. Jeder sollte überlegen, welchen Beitrag er leisten kann, denn auf viele 
Schultern verteilt, ist es einfacher und macht auch noch Spaß. Sollte jemand ver-
sehentlich nicht angesprochen werden, der gerne mitarbeiten würde, kann er sich 
unter der Telefonnummer 06741/7597 direkt an mich wenden.  
Ich danke allen, die zum Gelingen beitragen. 
Anneliese Stein (Pfarrgemeinderatsvorsitzende) 
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Dienste in der Kirche 
 
Lektoren: 
vom 01.06. bis 15.06.  Anneliese Stein 
vom 16.06. bis 30.06.  Rudolf Kochhann 
 
Kommunionhelfer: 
vom 01.06. bis 15.06.  Anneliese Stein und Margret Schulz 
vom 16.06. bis 30.06.  Anneliese Stein und Anja Dausner-Hammes 
 
Küsterdienst: 
vom 01.06. bis 30.06.  Rudolf Kochhann Tel.: 2273 
 
Messdienerplan: 
SO 2.6.  10.15h Hir HA   Paul und Gioia Müller 
SO 9.6.  10.15h Hir HA   Jonas und Felix Blankenstein 
SO 16.6.  10.15h Hir HA   Vincent Neyer und Linus Bach 
SO 23.6.  10.15h Hir HA   Linus Bach und Sarah Kulisch 
MI 26.06. 18:00h Rb HA   
SA 29.6.  17.00h Hir HA (Pfarrf) Luca und Maribell Rudolph 
 

Aus unserer Pfarrei sind verstorben 
 

Herr Alois Carbach 
geb. 01.07.1923 
gest. 18.04.2013 

begr. 25.04.2013 Hirzenach 
 

Frau Erika Renner 
geb. 02.05.1932 
gest. 25.04.2013 

begr. 02.05.2013 Rheinbay 
 

Frau Renate Senkel 
geb. 02.08.1934 
gest. 09.05.2013 

begr. in Hirzenach 
 

Herr gib Ihnen die ewige Ruhe 
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Aus dem Pfarrgemeinderat Hirzenach-Holzfeld-Rheinbay 
In Sachen Pfarrbrief 

Seit dem 01.01.2013 kann der Pfarrbrief nur gegen eine Jahresgebühr von 10 € 
bezogen werden. 
Falls jemand den Pfarrbrief nachbestellen will, kann er die in der Pfarrkirche aus-
liegenden Überweisungsbelege nutzen. Er kann sich aber auch an die Austräger in 
den einzelnen Ortsteilen wenden. Dies gilt auch, wenn jemand versehentlich ei-
nen Pfarrbrief nicht erhalten hat. 

Verteiler in:  
Hirzenach  Waltraud Dumm und Wiltrud Ludwig 
Holzfeld  Wilma Muders 
Rheinbay   Hans Werner Wagner 
 

 
Mein Schlussgebet 

Heilig, heilig, heilig, heilig ist der Herr! 
Heilig, heilig, heilig, heilig ist nur er! 

Er, der nie begonnen, er, der immer war, 
ewig ist und waltet, sein wird immer dar. 

 
Heilig, heilig, heilig, heilig ist der Herr! 
Heilig, heilig, heilig, heilig ist nur er! 

Allmacht, Wunder, Liebe, alles rings umher! 
Heilig, heilig, heilig, heilig ist der Herr! 

von Schubert 

 
unser Pfarrbrief auch unter  www.sankt-bartholomaeus.de 

TANDARADEI 
Eine mittelalterliche Gesangsgruppe aus Ober-

wesel und Umgebung 
Sie singen am Sonntag den 09. Juni 2013 um 

18:00 Uhr in unserer Pfarrkirche 
„Tandaradei – Spielleute aus St. 
Goar/Oberwesel und Umgebung – spielen und 
singen mit Begeisterung alte Musik in histori-
scher Kleidung. Das Repertoire umfasst fröhli-
che und melancholische Lieder aus dem Mittel-
alter und der Renaissance aus vielen europäi-
schen Ländern, alte Tänze und zarte Liebeslie-
der, gespielt auf historischen Instrumenten“. 
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Aus dem Verwaltungsrat Hirzenach-Holzfeld-Rheinbay 
 

Elektrisches Läutwerk für die Propsteikirche in Hirzenach 
 
Nachdem die Außen- und Innensanierung der Propsteikirche rechtzeitig vor dem 
Weihnachtsfest 2008 abgeschlossen wurde, beschloss nunmehr der Verwaltungs-
rat die Läuteanlage zu elektrifizieren. Bisher werden alle vier Glocken von Hand 
geläutet. Die Glockensachverständige des Bistums Trier, Frau B. Müller, hat An-
fang Juli den Glockenturm überprüft. Nach ihrem Gutachten ist die einstöckige 
Stahlglockenanlage, in welcher die Glocken hängen, in Ordnung. Beim Probeläu-
ten aller vier Glocken konnten keine Mängel festgestellt werden. 
 
Die kleinste Glocke mit dem Ton dis’ und einem Durchmesser von 65 cm und 
einem Gewicht von 175 kg trägt die Aufschrift „Anno 1824 goss mich Schott von 
Eltville“. Aufgegossen sind die Bilder der Hl. Muttergottes und des Hl. Johannes, 
die früher die Schutzpatrone der Kirche waren.  
Die weiteren drei Glocken wurden Pfingstmontag 1953 geweiht. Am Fronleich-
namstag erklang ihr erstes Geläut vom Turm der Propsteikirche. 
Die Kosten der Neubeschaffung beliefen sich damals auf 7.950,-- DM zuzüglich 
der Montagekosten von 2.000,-- DM. Die Glocken wurden bei dem Gussstahl-
werk „Bochumer Verein“, Bochum, gegossen. Es wurden bewusst keine Bronze-
glocken gewählt, weil bereits die früheren Bronzeglocken in den beiden Welt-
kriegen für Kriegszwecke eingeschmolzen worden waren. 
Die größte Glocke mit einem Durchmesser von 104,5 cm hat ein Gewicht von 
478 kg. Sie hat den Ton gis’ und trägt die Aufschrift „Hl. Bartholomäus, unser 
Schutzpatron, erflehe uns den Frieden bei Gottes Sohn“. Die mittlere Glocke mit 
einem Durchmesser von 87 cm und einem Gewicht von 270 kg ist auf den Ton h’ 
gestimmt und trägt die Aufschrift „Hl. Benedikt und Hl. Hildegard, beschützet  
auch heute wieder unsere Heimat“.  
Die kleinere Glocke hat einen Durchmesser von 78 cm und ein Gesamtgewicht 
von 207 kg und den Ton cis’. Ihre Aufschrift lautet: „Hl. Aloysius, Schutzpatron, 
bitte für unsere Jugend an Gottes Gnadenthron“.  
Die Ausschreibung der Elektrifizierung der Läuteanlage erfolgte nunmehr durch 
die Glockensachverständige. Bereits bei der Innensanierung wurden die elektri-
schen Leitungen von der Sakristei in den Glockenturm neu verlegt. Nach Auswer-
tung von vier Angeboten werden die Kosten bei rund 17.000,-- € einschließlich 
Funkfernsteuerung für die Bedienung der Läuteanlage liegen. Die Pfarrei  Hirze-
nach mit den Filialgemeinden Holzfeld und Rheinbay ist zur Umstellung und 
Modernisierung des Läutwerkes auf Spenden angewiesen. Spenden werden auf 
das Konto der Kath. Kirchengemeinde bei der Volksbank (BLZ 560 900 00), 
Konto-Nr. 4210013, erbeten.  
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In den letzten 10 Jahren haben die Mitglieder der Kath. Kirchengemeinde Hirze-
nach enorme finanzielle Leistungen sowie Eigenleistungen für die Außen- und 
Innensanierung der Pfarrkirche aufgebracht. Allein für die in den Jahren 
2003/2004 durchgeführte Außensanierung fielen Kosten von 334 000,-- € an. 
Durch erhebliche Zuschüsse des Bistums Trier, des Landesamtes für Denkmal-
pflege, der Deutschen Stiftung Denkmalschutz, der Sparkassenstiftung und der 
Stadt Boppard .konnte die Außensanierung gestemmt werden. Zu den Eigenleis-
tungen trugen in erheblichem Umfang vier Facharbeiter mit ihren Helfern aus der  
Pfarrei bei, die in fast 600 Stunden für den gesamten Außenanstrich sorgten.  
Neben der Außenfassade war das Dach der Pfeilerbasilika ziemlich marode. 
Durch die Decke drang Wasser in den Kirchenraum ein. Das Dach wurde gänz-
lich neu gedeckt.  
Rechtzeitig zum 900. Geburtstag von Hirzenach wurde 2008 mit der Innensanie-
rung des kunsthistorisch bedeutenden Kirchenraumes begonnen. Bei der Renovie 
rung Ende der 60er, Anfang der 70er Jahre erhielt die romanische Basilika weit-
gehend ihre ursprüngliche Schönheit zurück. Das galt vor allem für die Tieferle-
gung des Fußbodens um etwa einen Meter bis zum ursprünglichen Niveau. Da-
durch wurden die Pfeilerbasen wieder sichtbar gemacht, ebenso die im Boden 
steckenden Unterteile der ursprünglich quadratischen Pfeiler. Heute hat der Raum 
wieder seine originale steile Proportion, seine wiederhergestellten Pfeiler und ei-
ne neue flache Holzdecke. Der entdeckte Schieferbelag des Bodens aus dem 12. 
Jahrhundert regte zu einer Neuverlegung von Schiefer auf dem Fußboden an. Zu-
dem wurde die romanische Turmempore wieder geöffnet. Mit der Freilegung der 
Mauern des seitlich angebauten „Paradieses“ aus der ersten Hälfte des 13. Jahr-
hunderts wurde eine frühgotische Doppelarkatur wieder hergestellt wie sie nach 
Ansicht von Denkmalpflegern wohl weit und breit seinesgleichen sucht.  
2008 wurden bei der Innensanierung der versalzte Wandputz bis zu einer Höhe 
von zwei Metern abgestemmt, mit einem Sanierputz versehen, die gesamte Elekt-
roinstallation einschließlich der Lautsprecheranlage wurden neu verlegt, die 
Holzdecke im Mittelschiff und in den Seitenschiffen musste zeitaufwendig mit 
Wärme behandelt werden, bevor Paraffinwachs neu aufgetragen werden konnte. 
Die Farbfassungen der Wandflächen wurden trocken gereinigt und mit einer dün-
nen Lasur mit Kalkfarbe auf die Wandflächen aufgetragen. 
Weihnachten 2008 war die Innenrenovierung der St. Bartholomäuskirche abge-
schlossen. Bischof Dr. Stefan Ackermann feierte am Samstag, dem 27. Juni 2009 
mit der Pfarrei die Fertigstellung der Innensanierungsarbeiten, die weitere 
170.000,-- € kosteten. Die Elektrifizierung der Glockenanlage, wird die Pfarrei 
wiederum finanziell belasten.  

Hans Josef Karbach 

 


